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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSG Weisendorf : SpVgg Hausen 
Montag, 23.10.2023, 20:00 Uhr

9:1 Auswärtssieg in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord
/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) für die SpVgg 
Hausen

Kurzer Jubel herrschte am Montagabend beim Gastteam der SpVgg Hausen, als Felix Waldmann
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber der TSG Weisendorf
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Felix Waldmann, der seine Partien allesamt
gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Waldmann / Bittan wurden Ebert /
Gimberlein unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Deutlich nach
Sätzen war die folgende 0:3-Pleite von Lehninger / Zacher gegen Patz / Krumbeck. Nur einen Satz
verloren dagegen Schüll / Alexi bei ihrem Sieg gegen Schmidt / Becker und holten somit einen Punkt
für ihre Mannschaft. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Sieg verpasste Stefan Ebert indes beim 1:3 gegen
Heiko Patz und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft –
gingen die beiden Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig in das
Match. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Ralph Lehninger verlor danach sein Spiel gegen Felix Waldmann unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 4:11, 8:11, 5:11. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Hans Schüll bekam seinen Gegner Julian Schmidt beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Lukas Zacher letztlich parat, um
Timo Krumbeck final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 3:11, 7:11. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Adam
Gimberlein bekam wenig später seine Gegnerin Julia Bittan beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Ein Satz reichte nicht, weshalb Thomas Alexi die Begegnung gegen Murat Becker mit 1:3
verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:8. Keine Chancen hatte Stefan Ebert beim 0:
3 gegen seinen Kontrahenten Felix Waldmann, so dass Waldmann seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 2:4 (Ebert) und 7:1 (Waldmann). Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.11.2023 gegen
den ASC Boxdorf, während die SpVgg Hausen am 11.11.2023 gegen den TV 1848 Erlangen III
antritt.

 Statistik:
 TSG Weisendorf

Doppel: Ebert / Gimberlein 0:1, Lehninger / Zacher 0:1, Schüll / Alexi 1:0 
Einzel: S. Ebert 0:2, R. Lehninger 0:1, H. Schüll 0:1, L. Zacher 0:1, A. Gimberlein 0:1, T. Alexi 0:1 

 SpVgg Hausen
Doppel: Patz / Krumbeck 1:0, Waldmann / Bittan 1:0, Schmidt / Becker 0:1 
Einzel: F. Waldmann 2:0, H. Patz 1:0, T. Krumbeck 1:0, J. Schmidt 1:0, M. Becker 1:0, J. Bittan 1:0
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